Brief an Referenten


Brief des Psychologiekurses an den Referenten für die Mentorenschulung (endgültige Fassung)
Sehr geehrter Herr Hanselmann,

wir, der Psychologiekurs der 11. Klasse unter Leitung von Frau Bolle, erstreben in kommender Zeit in den 5. Klassen die Aufgaben eines Mentors zu übernehmen. Dabei möchten wir den Schülern verständlich vermitteln, dass man nicht vorschnell über andere urteilen sollte, sondern allen Mitschülern die Möglichkeit geben sollte, ein Teil der Klasse zu sein und sich als solcher zu integrieren.

Da uns dazu leider noch die nötigen Kenntnisse und die fachmännische Beratung fehlen, wollen wir Sie hiermit recht herzlich um helfende Mitarbeit bitten. Uns interessiert alles zum Thema „Mobbing“ – angefangen von den Ursachen bis hin zu Lösungsmöglichkeiten.
Mit Ihrer Hilfe erhoffen wir spezielle Kenntnisse für unser Schulprojekt zu gewinnen, mit denen wir unseren Schützlingen der 5. Klassen ein harmonisches Zusammenleben ermöglichen wollen.

Bei Zusage Ihrerseits wird sich unsere Lehrerin, Frau Bolle, um den Termin für ein Zusammentreffen kümmern.

Wir hoffen auf eine baldige Antwort von Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen verbleibt der Psychologiekurs der Klasse 11 des Gymnasiums Haldensleben

Antwortschreiben des Referenten
Liebe Schülerinnen und Schüler des Psychologiekurses,

ich habe Ihr Schreiben vom 16.01.05 erhalten. Gern möchte ich Sie auf dem Weg Ihrer Mentorentätigkeit begleiten.

Die Verantwortungsübernahme von Schülerinnen und Schülern für ein gesundes Schulklima halte ich für wichtig und notwendig. Ihr Beitrag hierfür ist ein wesentlicher Impuls dafür, welchen ich im Rahmen meiner Möglichkeiten gern unterstützen möchte.

Anbei meine Visitenkarte. Damit haben Sie die Möglichkeit, mich auch während der Schulzeit zu erreichen und einen Termin abzusprechen. Grundsätzlich wären für mich auch Samstagstermine denkbar.

Ich verbleibe mit den besten Wünschen für das 2. Schulhalbjahr

R.H. 
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